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Ihre Aafrage vom 15.05.2023/Nr. 2023{3

Sehr geehrte Frau Mamemw, sehr gechrte Frau §anger,
sehr geehrter Herr Hader, sehr geehrter Hen Sclmitt,

mit Schreiben vom 15.05.2023 srcllten Sie den Antrag, die leerstehcnden Räumlichkeiten
im Saubschen Haus (Untere Sandstraße 30), dcr Tabakschcune (Nebingerhof 25) und der
Benzsüaße 9 kurzfrisig befrista gerneinnützigen, kulturellen, sozialen oder rnchhaltigen
Vereiner\ Initiativen oder Akt@ren frr Büro-, Atelier-, Lager- oder Besprochungs-
nutzuagen mi€tweise an überlassen.

Die Tabakscheune im Nebingeftof 25 stdl im Eigertum der Edger-\{olfschen Stiftrng
Bamberg. Das Gebäude verfrgt lediglich {lber eiuen einächen Stromanschluss. \try'eitere
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Das Staubsch€ llaus in der Unteren Sadstraße 30 steht im Eigentum der
Krankenhausstiffung Bamberg. Die erforderliche Geocralsanicrung mussle bisher aus dem
Grund zurückgesrcllt werden, dass das Gebiude nichr vollständig entni€iet \,var. Irn
Interesse der Stadt Bamberg sollte der Mietvertrag mit dsrn Marionc$entheal€r so lange
forlg66a werde4 bis erne Lösung ftr die dauerhafte UqterbrilguDg des Thearcrs
gefunden uar. Nachd«n in den letden Jahr6 intensiv an der Suche nach dem idealen nqren
StaDdort frr das Marioneüentheater gearbeita und dieser nun m Schlcs Geyerswörth
gefunden wurde, kann dcr Beginn der Sanierung d€s Staubsdren Hauses nun nicht mehr
durch dic Aufrnhme neuer Vertragsverhältnisse hinausgezögert werden. Eine
Zwischennutzung scheida daher für dicscs Gebäudc aus.
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Inft'astrukur ist dort nicht vorhanden. lnsbesondere ist die Gebäudehülle undicht, so ,tr.s
eine Zwischconutzung des Gctfiudes, dessen Saniemng 2024 beginnen soll, leider nicht
möglich ist.

Das Gebilde Benzstraße 9 gliedert sich in viet Bauabschni$e. Der sepant *ehende
Gebäudeteil D ist vollständig dauerhaft vermieta. Die Bauabschnme A B urd C, mit
jeweils uncrschredlichem Baualtcr, bilden baulich eine Einheit. Diese drei Bauabschnine
werden von der Stadt Banrberg im Rahmen des Konzept€s 2000 frr die kurzfristige
vorübergehende Notunteöringung von Flächtlingen vorgehalten. Die Immobilie wurde
.I"ru der Regierung von Oberfranken gemelda. Da die Immobilie in diesem Rahmen
.lederzert sofort verfrgbar sein muss, scheidet eine Zwischennutzung frr diescs Gebäude
ebenfalls aus.

Grund§itzlict wird die Staü Bamberg ihrer Verpflichnrng zur wirtschaftlichen Verwalntng
Ihres Eigentums an besten dadurch gerechl dass sie srädische Liegenrchaftan zu
Marttpreisen vermieiet oder frr eigene Zwecke selbcr nutz. Dazu ist bei einer Vielzahl an
Gebäuden jedoch zunechst eine Saorerung erforrderlich. Zwischennutzungen bringen in
diesem Zusammenhang nur geringe Mi€terträge, bergen aber das Rrsiko einer Verzögerung
aes Sanicrungsbeginm. Der Bcginn dcr Emnahme von rar*tger€chten Miaen kann sic[
dadurch verzögern. Die Auftahme von Zwrschornutzrngm is daüer im Einzelfrll
abzuwägen.

lch gehe davon aus, dass der Antrag vom 15.05.2023 damit gesclräftsordnungsmäßig
behandelt wurds

Mit freundlichen Grüßen

Andreas


